
Persönliches Budget
Selbstbestimmt Leben:

Bayern
www.budget-tour.de

Eine Informationsveranstaltung der Beauftragten
der Bundesregierung für die Belange behinderter
Menschen und der Behindertenbeauftragten der
Bayerischen Staatsregierung in Zusammenarbeit mit
ACCESS Integrationsbegleitung, Menschen mit
 Behinderung im Arbeitsleben gGmbH

Ansprechpartnerin
Heidemarie Erhardt
ACCESS gGmbH
Michael-Vogel-Straße 1c
91052 Erlangen

Tel.: (0 91 31) 89 74 44
E-mail: h.erhardt@access-ifd.de
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Georg-Zahn-Schule und -Tagesstätte
Schenkstraße 113
91052 Erlangen

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Von Erlangen Bahnhofplatz mit Bus 293
Richtung Sebaldussiedlung 
Ausstieg Haltestelle Luise-Kieselbach-Straße
Fahrtzeit 11 Minuten
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Anmeldung

Vorname, Name   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Organisation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ, Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefon, Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E-Mail  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich komme in Begleitung von  Personen

Gebärdendolmetschung   

Schriftmittlung/Mikroportanlage

Unterstützung in folgender Hinsicht:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alternativ Anmeldung auch per Fax oder Mail an:
Tel: 0 91 31 - 89 74 49  | h.erhardt@access-ifd.de
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2. Oktober 2007

Uhrzeit 18–20 Uhr 
Ort Georg-Zahn-Schule und -Tagesstätte

Begrüßung
Dr. Elisabeth Preuß

Bürgermeisterin der Stadt Erlangen
Stefan Müller, MdB

Obmann der CDU/CSU-Fraktion im 
Bundestagsausschuss für Arbeit und Soziales

Richard Bartsch
Bezirkstagspräsident von Mittelfranken

Einführung
Karin Evers-Meyer, Beauftragte der Bundesregierung

für die Belange behinderter Menschen

Vortrag 
Dr. Heidrun Metzler, Universität Tübingen

Podiumsdiskussion
Manuela Trendel

Leiterin des sozialpädagogisch-medizinischen 
Fachdienstes des Sozialreferates beim Bezirk 
Mittelfranken 

Ingrid Dühr
Beauftragte für Persönliches Budget der 
Arbeitsagentur Nürnberg

Julia Meininger
Budgetnehmerin 

Axel Bauer
Budgetberater beim Zentrum für Selbstbestimmtes
Leben Behinderter Erlangen

Irmgard Lampa
Leiterin Offene Hilfen der Lebenshilfe Erlangen 

Dr. Heidrun Metzler
Universität Tübingen

Moderation: Susanne Lörx

Sehr geehrte Damen und Herren,

Nur wenige Menschen in Bayern haben bisher
das Persönliche Budget genutzt. Aufklärung und Ver-
breitung positiver Beispiele, die zeigen, wie Persönli-
che Budgets sinnvoll eingesetzt werden können, um
behinderten Menschen zu einem besseren, weil selbst-
bestimmten Leben zu verhelfen, sind dringend not-
wendig. Es freut mich deshalb sehr, dass die Behinder-
tenbeauftragte des Bundes eine Fachtagung zu die-
sem Thema in Bayern durchgeführt und Budgetneh-
mer und Leistungsträger gleichermaßen informiert. 

Wir, das heißt die Bayerische Sozialministerin,
das Beratungsgremium „Arbeit für Menschen mit Be-
hinderung und chronische Erkrankung“ und ich wollen
das Europäische Jahr der Chancengleichheit 2007
ebenfalls dazu nutzen, um im Rahmen einer Fachta-
gung am 12. November 2007 in München über die
Chancen Persönlicher Budgets im Bereich der Teilhabe
am Arbeitsleben zu informieren.

An dieser Stelle möchte ich alle in der Behin-
dertenarbeit Tätigen motivieren, mit uns in Diskussion
zu treten, um dem Persönlichen Budget zu dem Start
zu verhelfen, den es verdient.

Anita knochner

Behindertenbeauf tr agte der 

Bayerischen Staatsregierung

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der Einführung des SGB IX sind die
 Grundlagen für den Paradigmenwechsel in der deut-
schen Behindertenpolitik geschaffen worden. Hervor-
zuheben ist ein Instrument, das den Forderungen
nach mehr Freiheit und Selbstbestimmung in beson-
derem Maße nachkommt. Das Persönliche Budget!

Ab 2008 haben alle Menschen mit Behinde-
rungen einen Rechtsanspruch auf ein solches Budget.
Dies ist ein wichtiger Schritt, bietet er doch endlich
allen behinderten Menschen die Möglichkeit, die
 individuell bestmögliche Unterstützung zu erhalten.

Ich habe mir deshalb vorgenommen, alle
Bundesländer zu bereisen und über dieses neue
 Instrument zu informieren. Wir möchten mit dieser
Kampagne sowohl potenziellen Budgetnehmern als
auch der interessierten (Fach-)Öffentlichkeit die
 Möglichkeit geben, mehr über das Persönliche  Budget
zu erfahren und sich im gegenseitigen Austausch zu
inspirieren. 

Ich möchte Sie herzlich einladen und
 ermutigen, die neuen Möglichkeiten zu entdecken!

K arin Evers-Meyer

Beauf tr agte der Bundesregierung 

für die Belange behinderter Menschen


